
 
 
 
Bauhofnachrichtigen: Frühjahr 2022 
 
Personelle Veränderungen:  

Im Bauhof haben sich auch personelle Veränderungen ergeben. Karl Haiß wurde in leitender Position nach 15 Jahren in 
den Ruhestand verabschiedet. Er hat sich neben allen anderen Aufgaben auch um die Reparaturen und Instandhaltungen 
der Fahrzeuge gekümmert. Eine große Aufgabe war der Umzug in die neue Betriebstätte, wobei alle Pflichtaufgaben in 
dieser Zeit auch erledigt werden mussten. Er hat maßgeblich dazu beigetragen, den Betriebsablauf im neuen Bauhof 
effizient zu gestalten.  
Eine Herzensangelegenheit von Karl Haiß war eine saubere intakte Natur. So wurde jetzt auch sein Bestreben wieder Müll 
entlang von Straßen und Feldwegen einzusammeln im Gemeinderat behandelt. Hervorzuheben ist auch sein Erfindungs-
geist. Es gab keine Aufgaben, für die es bei ihm keine Lösung gab. Er betrachtete jede noch so schwierige Reparatur oder 
Instandsetzung als eine neue Herausforderung, auch im Hinblick auf Neubeschaffungen, die Dank seines Engagements 
eingespart werden konnten. Wir bedanken uns bei Karl Haiß auch an dieser Stelle für sein Wirken in der Gemeinde und 
wünschen ihm für die Zukunft alles Gute.  
 

Mit der Einstellung von Marius Gerthofer aus Staig, der durch seine bisherige technische berufliche Laufbahn gut ins Team 
passt, konnten wir diese Arbeitsstelle wieder besetzen. Mit Marius Gerthofer haben wir auch einen ausgebildeten Feuer-
wehrmann gewinnen können, der die Anzahl der Feuerwehrleute auch tagsüber ergänzt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Tätigkeiten:  

Der Winterdienst, bei dem in den letzten Monaten das Streuen vor dem Schneeräumen die Überhand hatte, wurde von 
Lieferengpässen bei Streusalz geprägt. Mit den beiden Silos im neuen Bauhof konnten wir diese Lieferprobleme gut kom-
pensieren. Bis Ende Februar nimmt der Gehölzrückschnitt, neben den Aufgaben des Winterdienstes einen Gutteil der Zeit 
in Anspruch. So wurde dieses Jahr entlang der Weihung und des Reichenbaches und auf weiteren Gemeindeflurstücken 
Bäume und Büsche zurückgeschnitten. 
 

In einer Ausschreibung, die an die örtlichen Bauunternehmer gerichtet war, wurden neue Urnengrabfundamente herge-
stellt. Das Bauhofpersonal hat den Einbau übernommen. Die notwendige Fläche hierfür wurde 5o cm tief ausgehoben. Auf 
eine geebnete Schotterschicht konnten dann die 12 Betonringe mit Granitsteinen für die Grabplatte versetzt werden. An-
schließend wurde das Umfeld mit Oberboden angefüllt und zur Ansaat vorbereitet. 
 
 

 



 
 
Urnengrabfeld Friedhof Staig 

Drei Straßenbeleuchtungsmasten wurden durch Unfälle beschädigt, die erneuert werden mussten. In diesem Zusammen-
hang wurden die beiden störanfälligen Fußgängerüberwegleuchten in der Staiger Ortsmitte mit einem Hubsteiger ausge-
wechselt. Hier erhalten wir vom Landratsamt - dem zuständigen Straßenbaulastträger- eine finanzielle Beteiligung in Höhe 
von 2.5oo €.  
 

Viel Zeit haben die gemeindeeigenen und angemieteten Asylbewerber- und Obdachlosenunterkünfte eingenommen, durch 
anstehende Umzüge, Ausräumungen, Reinigungs- und Renovierungsarbeiten.  
 

Auf der Liste der jährlich wiederkehrenden Arbeiten steht im Dezember die Reinigung der Dachrinnen aller kommunalen 
Gebäude. Diese Arbeiten könnten aus Kapazitätsgründen erst verspätet im März durchgeführt werden. 
 

Auch ein Überbleibsel aus dem letzten Jahr war die Ersatzpflanzung von 12 straßenbegleitenden Bäumen, die teilweise 
durch Unfälle kaputtgingen. Durch die Trockenheit ist das Bewässern dieser neu gepflanzten und auch weiteren im letzten 
Jahr eingesetzten Bäume, wie zum Beispiel zwischen dem Haselnußweg und Buchenweg, unerlässlich. Um diese Arbeiten 
zu beschleunigen wurden in den letzten Jahre Gießsäcke angeschafft, die in kurzer Zeit mit Wasser gefüllt werden können, 
das dann langsam an das Erdreich um den Baum abgegeben wird.  
 

Im Mai 2022 wird das Haus der Vereine in der Hauptstraße 87 abgebrochen, weil an dieser Stelle der neue Kindergarten 
gebaut wird. Vom Bauhofpersonal wurde im Untergeschoss sämtliches Inventar ausgeräumt und entsorgt.  
 

Die Weitsprunggrube auf dem Sportgelände hat in den letzten Tagen eine neue Randeinfassung bekommen. Somit wird 
zukünftig die Pflege erleichtert, weil kein Gras mehr in den Sandbereich wächst. 
 

 
Weitsprunggrube mit Einfassung 
 

Vorgeschrieben ist die jährliche Prüfung der Standsicherheit von Grabsteinen. Mit einem hierfür zertifizierten Druckmess-
gerät wird getestet ob der Grabstein wackelt. Betroffene Grabnutzungsberechtigte werden schriftlich aufgefordert für die 
Standsicherheit zu sorgen.  
 

Kürzlich wurde in Zusammenarbeit mit dem Hausmeister der Gemeindehalle im Untergeschoss eine der zwei Pumpen für 
die Sportplatzbewässerung durch eine neue ersetzt. Die in die Jahre gekommene Druckerhöhungsanlage konnte den 
erforderlichen Betriebsdruck nicht mehr aufbauen. Eine neue, leistungsfähige Pumpe mit neuer Verrohrung, Absperrein-
richtungen und Rückschlagventilen wurde eingebaut.  
 
Wie eingangs schon erwähnt soll unter der Rubrik Bauhofnachrichten über aktuelle Tätigkeitsfelder berichtet werden. Wö-
chentliche  wiederkehrende Aufgaben wie zum Beispiel Spielplatzprüfungen, Grünanlagenpflege (Friedhöfe, Spielplätze, 
Verkehrsinseln, öffentliche Plätze), Pflege der 167 Bauminseln, Leeren von Abfalleimern und 11 Hunde WC-Stationen, 
Hausmeistertätigkeiten, Kontrollen an Regenwasserrückhalteanlagen werden nicht gesondert hervorgehoben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


